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Grußworte des 1. Vorsitzenden 
 

 
Liebe Vereinsmitglieder und Familienangehörige! 
 
Vereinsleben kann nur funktionieren, wenn Kontakt und Teilnahme vorhanden sind. 
Das kann aber schlecht gehen, wenn nicht einmal 20 Personen an der Jahresmit-
gliederversammlung teilnehmen. 
 
Also nicht nur schreien, wenn die Fische beißfaul sind. 
 
Wir haben in Moisling mit der Sportgaststätte Anpfiff eine neue Lokalität, die genug 
Innenraum und viele Parkplätze bietet. Außerdem ist die Busanbindung sehr gut. 
 
Beim Sommerfest wurden wir positiv überrannt. Der Flohmarkt war sehr gut be-
sucht, die Fischbrötchen fanden reißenden Absatz, der Grill wurde sehr gut ange-
nommen und auch die geräucherten Aale und Forellen fanden ihre Abnehmer.  
Sicherlich auch ein Verdienst des Wetters. Bedanken möchte ich mich bei Luzia 
Kruse, die sehr fleißig Fischbrötchen zubereitete und Getränke verkaufte, bei Fabian 
Baumann, der gekonnt und routiniert am Grill stand und zuletzt bei Willi Wendland, 
der mit seinen jungen 88 Jahren nicht nur die Fische geräuchert hatte, sondern sie 
auch noch selbst anbot und verkaufte. 
 
In diesem Jahr haben wir sehr viele langjährige Mitglieder verloren, einige viel zu 
früh und unerwartet. 
 
Bedanken möchte ich mich ganz besonders bei Michael Voß, der unsere Webseiten 
seit Jahren famos betreut. Danke auch an alle Aktiven, die sich für den Verein en-
gagieren, egal ob bei Arbeiten am Gewässer, als Gewässerwart oder als fleißiges 
Vorstandsmitglied. 
 
Euch allen ein erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2024. 
 
Heinrich Elzermann 
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Einladung  
zur Jahresmitgliederversammlung 2024 

 
am 9. März 2024 um 16:00 Uhr 

in der Sportgaststätte Anpfiff 
Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 Lübeck 

 
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Ehrungen 
5. Genehmigung der Niederschrift der Jahresmitgliederversammlung  

vom 04.03.2023 
6. Berichte des Vorstands 
7. Bericht der Kassenwartin 
8. Bericht der Revisoren 
9. Entlastung des Vorstands 
10. Vorstandswahlen 

- 1. Vorsitzender 
- Kassenwartin 
- Hauptgewässerwart 
- 1. Jugendgruppenleiter 
- 1. Schriftführer 
- 1. Referent für Gemeinschaftveranstaltungen 
- 1. Beisitzer / Referent für Öffentlichkeitsarbeit 

11. Haushaltsplan 2024 
12. Wahl der Revisoren 
13. Verwendung der Rücklagen 
14. Bestellung der Delegierten zur Jahreshauptversammlung  

des Kreisverbands 
15. Anträge 

- Genehmigung der Vereinsordnung Beiträge und Gebühren 
   > Anpassung Mitgliedsbeiträge 
   > Festlegung des Entgelts für unentschuldigtes Fernbleiben von der  
      Gemeinschaftsarbeit 
   > Festlegung der mindestens zu leistenden Gemeinschaftsarbeitsstunden 
- Abgeltung überplanmäßiger Arbeitsdienste 
- Fristgerecht eingereichte Anträge 

16. Verschiedenes 
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Anträge zur Jahresmitgliederversammlung sind bis spätestens 14 Tage vor  
dem Versammlungstermin schriftlich mit entsprechender Begründung beim 
1. Vorsitzenden Heinrich Elzermann, Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck, einzu-
reichen. 
 
Bitte denkt daran, dass nur stimmberechtigt ist, wer seinen Mitgliedsausweis mit 
eingeklebter Beitragsmarke 2024 beim Einlass vorlegt. 
 
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, seinen Jahresbeitrag vor Be-
ginn der Jahresmitgliederversammlung zu entrichten und das Fangbuch 2023 abzu-
geben. Seid dazu bitte rechtzeitig vor Ort, damit wir mit der Versammlung pünktlich 
beginnen können. 
 
An dieser Stelle möchte sich der Vorstand des ASV Trave noch einmal ausdrücklich 
bei allen bedanken, die für den ASV Trave im Jahr 2023 ehrenamtlich tätig waren. 
Wie jedes Jahr, gab es auch dieses Jahr wieder Vereinsmitglieder, die viele Stun-
den ehrenamtliche Arbeit geleistet haben. Ohne diesen Einsatz könnte ein Verein 
wie der ASV Trave nicht existieren. Deshalb gilt unser Dank allen, die den ASV Tra-
ve durch ihren unermüdlichen Einsatz unterstützt haben und hoffentlich auch weiter 
unterstützen werden. 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 

 
Zahlstelle des ASV Trave e.V. 
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Fisch des Jahres 2024 
 

Der Dorsch 
(Gadus morhua) 

 
Der Dorsch (Gadus morhua) ist einer der bekanntesten Bewohner unserer Küsten-
gewässer und Meere. In der Ostsee als Dorsch bezeichnet, wird er im gesamten 
Nordseeraum bis in den nördlichen Pazifik vielfach auch Kabeljau genannt. 
 
Er erreicht eine durchschnittliche Größe von ca. 100 cm, kann aber auch bis zu 
160 cm groß, über 40 kg schwer und bis zu 25 Jahre alt werden. Dorsche sind ge-
fräßige Räuber, deren Nahrung vor allem aus anderen Fischen, Krebstieren, Mu-
scheln und Würmern besteht. Sie dienen aber auch als Nahrungsquelle für andere 
Prädatoren wie Schweinswale, Robben oder Kormorane. 
 
Als sogenannter Brotfisch war der Dorsch entlang der Ostseeküste Nahrungsquelle 
und Erwerbsgrundlage gleichermaßen. Heute sind diese Bestände durch den Kli-
mawandel, Nährstoffeinträge und Überfischung bedrohlich zurückgegangen. 
 Einer der ehemals häufigsten Fische der Ostsee und des Nordatlantiks 
 Große wirtschaftliche, kulturelle und politische Bedeutung 
 Einer der beliebtesten Speisefische 
 Bestand durch Klimawandel, Lebensraumverluste und Überfischung in Teilen 

bedroht 
 
Dorsche waren früher in der Ostsee weit verbreitet und ein beliebter Speisefisch. 
Heute gelten die Bestände als gefährdet. 
 

 VDST, Matthias Schwarz
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In Nordeuropa und Nordamerika gilt der Dorsch als eine der wichtigsten kommerziell 
genutzten Fischarten mit einer langen Geschichte in der menschlichen Kultur und 
Fischereiwirtschaft. Obwohl der Dorsch zu den fruchtbarsten Fischen auf der Erde 
zählt und ein 15 kg schweres Weibchen bis zu 7,5 Millionen Eier mit einem Durch-
messer von etwa 1,5 mm ablaicht, ist der Populationszustand des beliebten Speise-
fisches in der Ostsee besorgniserregend, Klimaveränderungen und Überfischung in 
der Vergangenheit haben zu einem drastischen Rückgang der Population weltweit 
geführt. Der Internationale Rat für Meeresforschung (ICES) stuft den atlantischen 
Dorsch in der Ostsee derzeit als gefährdet ein und warnt ausdrücklich vor einer 
weiteren Dezimierung dieser ökologisch und ökonomisch wichtigen Fischart. 
 
Eine mögliche Überfischung der Dorschbestände gehört zumindest in der Ostsee 
der Vergangenheit an. Die Fangmengen wurden stetig gesenkt. Lag die erlaubte 
Fangmenge im Jahr 2023 für die westliche Ostsee noch bei 489 t, wird der kommer-
zielle Fang im Jahr 2024 praktisch eingestellt. Die Freizeitfischerei beachtet seit 
2017 ebenfalls maximale Tagesfangentnahmen und Schonzeiten. Im Jahr 2024 wird 
auch die Freizeitfischerei auf den Dorsch in der Ostsee eingestellt. 
 
Aus Sicht der Wissenschaft sind die wesentlichen Faktoren für eine zukünftige Erho-
lung der Dorschbestände die Reduzierung von Nährstoffeinträgen und Schadstof-
fen, Lebensraumaufwertungen und dem Schutz der Dorsche vor übermäßigen 
Fressfeinden. 
 
Gemeinsame Pressemitteilung des Deutschen Angelfischerverbandes e.V. (DAFV), 
des Verbandes Deutscher Sporttaucher e.V. (VDST) und der Gesellschaft für  
Ichthyologie e.V. (GfI) 
 
Quelle:  
https://www.dafv.de/projekte/fisch-des-jahres/der-dorsch-ist-fisch-des-jahres-2024 
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Bericht des Hauptgewässerwartes 
 
Und wieder sitze ich am Tisch und schreibe meine Eindrücke vom vergangenen 
Jahr 2023 nieder. Es gibt Gutes und weniger Gutes zu berichten! 
 
Wir mussten dieses Jahr den Verlust von einigen in Bezug auf den gesamten Be-
stand geringen Teil an überwiegend großen Karpfen im Anker- und Dovensee hin-
nehmen. Dies war wohl unter anderem dem Klimawechsel zuzuschreiben, so die 
Experten von der Behörde. Die meisten Fische konnten sich bis jetzt gut anpassen, 
bei einigen Wenigen klappte es nicht. Hoffen wir das Beste für die Zukunft!  
 
Zum Glück kamen die anderen Fische ja recht gut mit den Wetterumständen zu-
recht. Dieses lässt sich aus den guten Fangmeldungen und Berichten ableiten, wel-
ches ich selbst bestätigen kann. Es wurden etliche gute Fische - Aale, Welse, Hech-
te, Karpfen, Schleien und Barsche - in guten Größen gefangen. Auch der Futter-
fischbestand ist gut. 
 
Geändert haben sich die Fangzeiten, die sich in die Nacht verlagerten und es wurde 
bis weit in den Oktober gut gefangen. 
 
Auch sollten wir uns vielleicht auf die neuen Gegebenheiten einstellen und anfan-
gen, zu experimentieren. Zum Beispiel das Spinnfischen in die Nacht verlegen oder 
wieder mal mit dem guten alten Köfi ansitzen, denn es wurden beim Aalansitz einige 
gute Hechte erbeutet! Also machen wir etwas daraus! 
 
So, nun habe ich genug geplaudert und wünsche euch und euren Angehörigen viel 
Petri Heil! Und das Wichtigste - Gesundheit im Jahr 2024! 
 
Euer Hauptgewässerwart Ralf Mensing 
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Wichtige Hinweise 
 
Sonderregelungen für die Gewässer sind den Aushängen an den Gewässern, sowie 
der Gewässerordnung im Anhang des Jahreserlaubnisscheins (Fangbuch) zu ent-
nehmen. 
 
Das Spinnfischen ist im Travelauf ganzjährig erlaubt.  
Im Wesenberger Hals, geschlossener Bereich, sowie im Siemser Moor ist das 
Spinnfischen ganzjährig verboten.  
In allen anderen Gewässern ist das Spinnfischen ab dem 1. Mai erlaubt. 
 
Das Angeln an der Trave und am Siemser Moor ist ausschließlich von Land erlaubt. 
 
Im Waldhusener Moor darf nur vom Boot aus geangelt werden, das Betreten der 
Ufer und Inseln ist verboten. Die Boote müssen in der Zeit von 23:00 Uhr bis 05:00 
Uhr am Steg festgemacht liegen. Im Waldhusener Moor darf bis zum 15. Juni nur 
bis zu den Bojen geangelt werden. 
 
Das Angeln vom Boot ist nur gestattet, wenn es fest verankert ist. 
Ausnahme Behlendorfer See entsprechend Aushang am See. 
 
Alle Mitglieder, die eine Erlaubnis zur Benutzung eines E-Motors auf dem Behlen-
dorfer See haben, müssen die Genehmigung bzw. Verlängerung unbedingt über 
den Verein melden. 
 
Es ist untersagt, Angelgeräte ohne Aufsicht liegen zu lassen. Jeder Angler ist für 
sein Gerät alleine zuständig. 
 
Bewachsene Uferregionen dürfen nicht vom Ufer aus betreten und nicht mit dem 
Boot befahren werden. 
 
Die Verwendung von Aalschnüren ist an allen Vereinsgewässern verboten. 
 
An den Vereinsgewässern dürfen keine Schleif- und Lackierarbeiten an den Booten 
ausgeführt werden. 
 
Zum Hältern des Fangs ist nur der gesetzlich zugelassene Setzkescher zu verwen-
den. Der gehälterte Fang darf nicht mehr in das Gewässer zurückgesetzt werden. 
 
 

Denkt bitte alle daran: 
Die Bestimmungen der BiFVO, des LFischG, der Gewässerordnung,  

der Satzung, sowie des Tierschutzes sind unbedingt zu befolgen! 
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Berichte von den Vereinsgewässern 
 
Trave / Wesenberger Hals 
 
Gewässerwarte:  Ralf Mensing (Obmann), Klaus Meyer, Andy Wottrich, Thomas 

Gohlke, Hans-Werner Köster, Frank Salome 
 
Trave 
 
Für dieses Jahr gibt es eine ganze Reihe positiver Nachrichten: 
Nach dem Arbeitsdienst am 23. April entschlossen sich einige Angler, den Hechten 
nachzustellen. Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten, denn innerhalb kürzester 
Zeit wurden 3 ordentliche Hechte auf die Schuppen gelegt. Im Laufe des Jahres 
wurden nicht nur diverse Hechte sondern auch viele Aale, Karpfen und diverse 
Weißfische gefangen. Die Naturköder-Angler waren aufgrund des starken Krautbe-
wuchses erfolgreicher als die Spinnfischer. 
 
Der Gewässerunterhaltungsverband Trave bescherte uns ein weiteres Highlight. 
Zwischen Benstaben und dem Reinfelder Kalkgraben wurde ein schon fast verlan-
deter Altarm wieder zum Flusslauf renaturiert und bis gegenüber der alten Kraut-
sperre weitergeführt. Dadurch entstand eine Insel. Im neuen Flusslauf befinden sich 
große Baumstämme und Felsbrocken, die für Kehrwasser und Unterstände für die 
Fische sorgen. Im alten Flusslauf wurden Buhnen eingebaut, so dass das Wasser 
zum größten Teil durch den neuen Flussteil fließt und das alte Flussbett nicht ver-
landet. Die geänderte Strecke ist sowohl von Benstaben aus als auch von der B75 
gut zu erreichen. 
 

 
Buhnenfelder im bisherigen Flusslauf bei Benstaben 

Frank Salome
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Der renaturierte Altarm auf Google Maps 

 

 
Nutria Albino bei der Strommeisterei Hamberge 

 

 
Hochwasser bei der Strommeisterei Hamberge 

Hans-Werner Köster
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Wesenberger Hals 
 
Aufgrund des starken Bewuchses war das Wasser oft sehr klar und man konnte 
Schwärme von Schleien beobachten. Obwohl sich hier auch der eine oder andere 
Hecht herumtreibt, ist das Gewässer nach wie vor ein Geheimtipp für Friedfischang-
ler. 
 
Die Pächterin der Halbinsel am Wesenberger Hals gestattete uns während eines 
Arbeitsdienstes im April, den Koppelzaun etwas zu begradigen, so dass zur Innen-
seite des geschlossenen Teilstückes und am offenen Altarm ein Weg entstehen 
konnte. Es entstanden so nicht nur mehrere Angelplätze, man kann jetzt auch um 
die Wiese herum zur Trave gehen. Wenn die für das weitere Mähen zuständigen 
Mitglieder auch im Sommer weiter gemäht hätten, wäre dieser Weg nicht wieder zu 
gewuchert.  
 
Frank Salome, Gewässerwart 
 

 
Arbeitsdienst 22. April 2023 

 

 
 

Frank Salome

Frank Salome
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Oeverdiek 
 
Gewässerwarte: Ulrich Kammer (Obmann) 
 
Mit unserem Arbeitsdienst wurden im März die Boote zu Wasser gebracht. Da war 
noch ein sehr hoher Wasserstand, der im Laufe des Jahres bedingt durch den un-
dichten „Mönch“ sehr niedrig wurde. Das hatte zur Folge, dass der See stark ver-
krautete und das Spinnfischen keinen richtigen Spaß mehr machte. Dadurch waren 
Fangmeldungen von Hecht und Barsch nur sehr gering. Gut waren die Meldungen 
auf Schleien und Karpfen. Leider gingen bei mir immer noch keine Fänge von Aal 
und Zander ein, was bedeuten kann, dass entweder das Aufwachsen der Fische 
nicht geglückt ist oder dass nicht darauf geangelt wurde. Ich habe die Hoffnung 
noch nicht aufgegeben und werde immer wieder mal auf diese Fischarten angeln 
und möchte jeden Angler ermutigen, wenn er in Oeverdiek angelt, es auch zu pro-
bieren. 
 
Ich hatte den Eindruck, dass es mit der Nutzung des Tretbootes vom Verpächter 
wenig Probleme gab. Das mag auch daran gelegen haben, dass durch das viele 
Kraut das Tretbootfahren keinen Spaß machte. Bei dem Gespräch mit dem Ver-
pächter ist es im Wesentlichen um die Erhöhung der Pacht und die finanzielle Betei-
ligung an der Reparatur des „Mönch“ gegangen. 
 

Die Arbeitsdienste für das Ein- und Ausbringen der 
Boote hat gut funktioniert. Ich möchte mich bei allen 
bedanken, die mitgeholfen haben, die anstehenden 
Arbeiten zu erledigen. Zu reparieren ist noch ein 
defekter Landangelsteg. Wenn das im Jahr 2023 
noch nicht gelungen ist, werde ich in der neuen 
Saison zu einem extra Arbeitsdienst einladen. 
 
 
 

 11. März 2023 
Zum Schluss möchte ich noch darauf hinweisen, 
dass wir mit Oeverdiek einen wunderschönen An-
gelsee mit einer vielfältigen Vogel- und Pflanzenwelt 
haben. Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern, die 
mithelfen diesen Ort zu erhalten. 
 
Ich wünsche euch und euren Familien einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und viel Petri Heil 2024. 
 
Ulli Kammer, Obmann 

 9. Juli 2023 

Andreas Thater

Andreas Thater
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Behlendorf 
 
Gewässerwarte: Stefan Reimers (Obmann), Enno Hemping, Nils Heinrich 
 
Am Anfang des Jahres mussten wir den neuen Steg mit dem Podest am Wander-
weg wieder abreißen. Wir hatten eine Anzeige von Unbekannt erhalten und uns 
wurde durch das zuständige Amt mitgeteilt, dass alles zurückgebaut werden müsse. 
 
Am 05.03.2023 wurden die Boote ins Wasser gesetzt, was sich aber bei den starken 
Regenfällen bis Mai als eher arbeitsintensiv für die Gewässerwarte herausstellte. Es 
musste viel Wasser aus den Booten abgepumpt werden, damit diese nicht unterge-
hen. 
 
Beim Anangeln am 01.05.2023 sind viele gute Hechte heraus gekommen, davon 
waren auch zwei von mir mit dabei. 
 
Dieses Jahr war ganz gut aus Sicht der Angler. Karpfen, Hechte und auch Aale 
haben sich gut fangen lassen. Bei den Aalen war es verblüffend, dass sie eher in 
den frühen Morgenstunden besser gebissen haben. Bevorzugt wurde dabei der 
Tauwurm. Die großen Aale hatten gute 90 - 100 cm. 
 
Das Herausnehmen der Boote hatten dieses Jahr Andreas Thater und mein 2. Ge-
wässerwart Nils Heinrich in die Hände genommen, da ich aus gesundheitlichen 
Gründen nicht in der Lage war. Dies geschah gleich nach dem Eiszapfenangeln, wo 
dann auch gleich die Teilnehmer mithalfen, die Boote an Land zu bringen. Dafür 
möchte ich mich nochmals ganz herzlich bei allen Beteiligten dafür bedanken, dass 
sie geholfen haben. 
 
Im nächsten Jahr plane ich, die Boote erst zum 20.04.2024 um 08.00 Uhr zu Was-
ser zu lassen. Da sich viele Angelfreunde gegen einen Arbeitsdienst an einem 
Sonntag aussprechen bzw. dann absagen, weil ihnen der Sonntag nicht passt, ha-
ben wir Gewässerwarte beschlossen, dass wir es mal am Samstag probieren. 
 
Das Herausnehmen der Boote ist für den 23.11.2024 um 08.00 Uhr (auch ein Sams-
tag!!) geplant. Hoffentlich kommt das besser bei euch an, wenn es am Samstag 
stattfindet!?! 
 
Wünsche allen Angelfreunden ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024. 
 
Stefan Reimers, Obmann 
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Behlendorf am 1. Mai 2023 

 

    
 25. Juni 2023 19. Mai 2023 

       
Biologen auf dem Weg zur Untersuchung der Anpflanzungen am 5. August 2023 

Fabian Baumann

Thomas Klocke Stefan Reimers 

Stefan Reimers Stefan Reimers
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Ben mit Karpfen, 83 cm 

Ankersee 
 
Gewässerwarte: Willi Wendland (Obmann), Kay Woicke, Sven Voßgrau 
Jugendgewässerwarte: Max Voßgrau, Jannis Franz 
 
Zum Saisonbeginn startete der Arbeitsdienst. Dieser war gut besucht. Fleißige Hel-
fer ließen die Boote zu Wasser, bauten einen neuen Zaun und erledigten diverse 
Arbeiten gemeinschaftlich. So macht das Spaß. 
 
Die ersten Angler waren wieder die Karpfenangler. Trotz des Fischsterbens (es 
wurden gezählt: 32 Karpfen, 3 Schleien, 4 Brassen, 1 Hecht) wurden schöne Karp-
fen auf die Schuppen gelegt. Genauso konnten beeindruckende Schleien erbeutet 
werden. Der Hecht lief bis zum Sommer auch gut. Es wurden Giganten bis 102 cm 
Länge gefangen. Ab August wurden bis in den Herbst sehr schöne Aale gefangen. 
Die meisten hat natürlich unser Willi rausgeholt und direkt auf dem Platz geräuchert. 
Ein Genuss für die ganze Gemeinschaft. 
 
Ein großes Dankeschön geht an unsere beiden Jugendgewässerwarte Max und 
Jannis für die geleistete Arbeit in Ihrer Freizeit. Boote ausschöpfen, Rasen mähen 
und und und ... Klasse, wenn die Jugend sich noch für die Gemeinschaft einsetzt 
und Leistung zeigt. Weiter so!! Über mehr Zulauf der Jungangler würden wir uns am 
Ankersee sehr freuen. 
 
Auch an Andreas Thater und seine Helfer ein riesiges Dankeschön für das Auf-
stocken unseres Weißfischbestandes. 
 
Nicht bedanken tun wir uns bei den hungrigen Nutrias, die leider für großen Scha-
den am Schilf und an den Seerosen sorgten. Sucht euch doch bitte einen anderen 
Wirkungskreis, falls ihr --- das --- --- hier --- --- lest!!! --- 
 
Somit blicken wir auf ein harmonisches erfolgreiches Jahr 
2023 zurück und freuen uns auf die Saison 2024!!  
Petri Heil und einen guten Rutsch gewünscht.  
Bleibt gesund und munter.  
 
Willi, Kay und Sven und natürlich Max und Jannis 
 

      
 Max mit Karpfen, 72 cm Willi mit Aal, 94 cm, 1.250 g Jannis mit Karpfen, 90 cm 

Sven Voßgrau Sven Voßgrau Sven Voßgrau
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Karpfen und Schleien Angeln 11. Juni 2023 

 

BRANDTSCHATZ CAFÉ AM SEE 
Genießen Sie Kaffee-Spezialitäten, selbstgebackene Torten und Kuchen,  
sowie hausgemachte Suppen in unseren frisch renovierten Räumen oder  

bei Sonnenschein auf der Terrasse und im Garten mit Blick auf den Ankersee.  
 

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon 0 45 43 / 89 10 12 (Werktags), 0 45 43 / 6 44 (Wochenende) 
Homepage: www.brandtschatz.de 

Familie Brandt 

Hauptstr. 5, 23881 Anker/Lankau 

Andreas Thater Andreas Thater
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Dovensee 
 
Gewässerwarte: Günter Bäk (Obmann) 
 
Das Jahr fing nicht so gut an. Mitte Februar meldete sich ein Anlieger mit dem Hin-
weis, dass an seinem Grundstück (hier befindet sich der Ablauf) schon mehrere tote 
große Karpfen angelandet seien. Er habe Sie entsorgt, aber nun seien wieder wel-
che da. Tatsächlich hatte er gerade einen eingesammelt und auch 
schon die Polizei benachrichtigt. Daraufhin kamen 2 Beamte der 
Umweltpolizei und 3 Sachbearbeiter der Unteren Wasserbehörde. 
Da die Tiere schon zu stark verwest waren, konnte die Todesursa-
che nicht ermittelt werden. Möglicherweise seien sie altersbedingt 
verendet (Spiegelkarpfen werden 20 bis 25 Jahre alt, einige Tiere 
hatten fast 20 kg), durch Stoffwechselprobleme, zu schnelles An-
steigen der Wassertemperatur oder durch ähnliche Ursachen. Bei 
einigen Tieren waren Bauch und Flossen stark beschädigt, was 
auch auf Boili-Angler zurückzuführen sein könnte. Eine Verunreinigung des Wassers 
kommt nicht in Betracht, da keine anderen Fische verendet sind. Im Laufe des Jah-
res wurden mehrfach Wasserproben entnommen, am 26.09. auch durch die Untere 
Wasserbehörde. Dabei wurden auch Sedimente entnommen. Das Wasser ist in 
Ordnung. Solche Beprobungen sollen ab 2024 vier mal im Jahr erfolgen. Im August 
hat die Technische Hochschule Lübeck im Rahmen eines Projektes den Dovensee 
ausgesucht, um Proben von Mikroalgen zu entnehmen. Ergebnisse liegen noch 
nicht vor. 
 

Beim Einbringen der Boote am 26.03. hatten sich freiwillig 3 Helfer gemeldet, um am 
02.04. den Steg zu reparieren. Vor und hinter dem Tor waren teilweise Lager und 
Bretter zu erneuern. Dabei musste auch das Tor neu eingepasst werden.  
Nochmals Dank an Joachim Franklin, Andreas Bornhöft und Frank Wilstermann. 
 

Günter Bäk

Günter BäkGünter Bäk Günter Bäk
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In der Ruderkiste hatte eine 
Teichralle ihr Nest gebaut 
und trotz „Störungen“ durch 
die Angler haben alle 8 Kü-
ken am 23.05. das Nest ver-
lassen - die Letzten haben 
wir gerade noch im Foto „er-
wischt“. 
 
Inzwischen sind die Nutrias 
auch im Dovensee ange-
kommen und haben eine 
Familie gegründet. 
 

 
Der See war in diesem Jahr sehr gut besucht, auch die Algenblüte konnte die Eifri-
gen nicht abhalten. Und wie es so ist - nicht jeder Angeltag war auch ein Fangtag. 
Ein Dankeschön an die Kollegen, die auch mal ein Boot zusätzlich ausgeschöft ha-
ben. 
 
In diesem Sinne: Viel Petri-Heil für 2024 
 
Günter Bäk, Obmann 
 
 
 

Günter Bäk Günter Bäk
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Geschäftsstelle, Kartenausgabe, Beiträge 
 
Geschäftsstelle Bankverbindung 
ASV Trave e.V. Lübeck ASV Trave e.V. 
Heinrich Elzermann Sparkasse zu Lübeck 
Moislinger Allee 87 A IBAN:  DE17 2305 0101 0160 3431 41 
23558 Lübeck BIC:  NOLADE21SPL 
Tel.:  0451 / 80 61 14 
Werktags:  11:00 - 12:00 Uhr 

20:00 - 21:00 Uhr 

Zahlstellen und Kartenausgabe 
Edelgard Block Angeln und Me(h)r Angelsorium 
beim Lübecker KV Bei der Lohmühle 21 A Reimer-Hansen-Straße 23 
Fabrikstraße 41, 3. OG 23554 Lübeck 23843 Bad Oldesloe 
23568 Schlutup Tel.: 0451 / 58 54 99 93 Tel.: 04531 / 88 00 28 
Do. 16:00 - 18:00 Uhr 

Denkt bitte daran, eure Fangbücher mitzunehmen, wenn ihr euern Mitgliedsbeitrag bei 
den Zahlstellen entrichtet. Die Abgabe des abgelaufenen Fangbuchs ist Voraussetzung 
für den Erhalt des neuen Fangbuchs (Jahreserlaubnisscheins). 

Die Fangmeldungen sind vollständig ausgefüllt bis spätestens auf der Jahresmitglie-
derversammlung, besser aber vorher bei der Geschäftsstelle oder einer der Zahlstellen 
des ASV Trave e.V. abzugeben. Eure Einträge werden für die Besatzplanung und zur 
Beurteilung der Attraktivität der Gewässer benötigt. 

Beiträge und Gebühren 
Jahresbeitrag:   A-Mitglieder  € 120,00 

Familien-Mitglieder € 170,00 

zzgl. für jedes Kind € 15,00 

B-Mitglieder  € 25,00 

Jugend-Mitglieder € 25,00 

A-Mitglieder mit    € 60,00 
ermäßigtem Beitrag*)  

Privatboot  € 20,00 

Gastkarte, pro Tag € 10,00 
(1x pro Jahr, max. 7 Tage,  €  50,00 ) 

Aufnahmegebühr:  A-Mitglieder  € 50,00 

Familien-Mitglieder € 60,00 

B-Mitglieder  € 10,00 

Jugend-Mitglieder keine  
*) Zu A-Mitgliedern mit ermäßigtem Beitrag: Jugendliche, die 18 Jahre alt geworden sind und damit A-
Mitglied werden, zahlen bis zu ihrem 21. Lebensjahr einen ermäßigten Jahresbeitrag. Die Ermäßigung 
kann nur gewährt werden, wenn eine Jugend-Mitgliedschaft bestanden hat. 
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ASV Trave e.V. Lübeck 
Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ASV00001074546 
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
 

SEPA Lastschriftmandat 

Ich ermächtige den ASV Trave e.V. Lübeck, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ASV Tra-
ve e.V. Lübeck auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Das Lastschriftmandat kann von mir jederzeit widerrufen werden, es erlischt auto-
matisch bei Kündigung zum Ende der Mitgliedschaft. Die Lastschrift erfolgt für das 
Kalenderjahr und soll erstmals 

im Jahr __________ erfolgen. 

Der Beitrag soll jährlich zum 15. Januar abgebucht werden. 

 
Änderungen müssen rechtzeitig und schriftlich mitgeteilt werden. 

Bitte in Druckbuchstaben gut leserlich ausfüllen 

 
Name, Vorname (Mitglied)     DAFV-/VDSF-Pass Nr. 
 

Kontoinhaber - Name, Vorname 
 

Straße, Hausnr., PLZ, Wohnort 
 

Kreditinstitut 
 

BIC: __  __  __  __  __  __  __  __  |  __  __  __ 
 
IBAN: __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __ 
 
 
 
Datum:   __.__.____   Unterschrift:   _____________________ 
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Waldhusener Moor 
 
Gewässerwarte: Horst Köster (Ehrenobmann), Holger Albertz (Obmann),   

Günter Köpke 
 
Der niedrige Wasserstand und der fehlende Besatz erschwerten das Angeln in die-
sem Jahr. Als Folge davon war die Nutzung der Vereinsboote 
stark rückläufig, sodass sie bis zum Ende des Angeljahres bei 
unter 100 Ausleihungen blieb. In einem der Vereinsboote wuch-
sen sogar schon kleine Birken und Weiden. 
 
Die Feuerwehr musste anrücken, um einen kleinen Brand im 
Torfboden am Ufer zu löschen, den einige Leute (keine Angler!) 
in der Nacht zum 1. Mai entfacht hatten. Die vorhergehenden 
Löschversuche der Gewässerwarte brachten nicht den erhofften 
Erfolg, da spezielle Löschlanzen erforderlich sind, um auch die tieferen Torfschich-
ten löschen zu können. 
 
Neben der regulären Gemeinschaftsarbeit befestigten die Gewässerwarte zusam-
men mit weiteren Vereinsmitgliedern mit zu Faschinen gebündeltem Reisig das Ufer 
im Bereich des Bootssteges. Wer Zeit und Lust hat, als Gewässerwart in Waldhusen 
aktiv zu sein, sollte sich bei Holger Albertz melden, Tel. 0451 392706. 
(Anmerkung der Redaktion: Günter hat 2023 sein Boot zum 50.!!! Mal zu Wasser 
gelassen und wieder eingelagert.) 
 
Wir vom Moor wünschen viel Petri Heil für 2024. 
 
Günter Köpke, Gewässerwart 
 

 
4. September - spiegelblanker See 

Christian Lossner

Holger Albertz
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Gemeinschaftsarbeit an den Vereinsgewässern 
 
 
Einbringen der Boote und allgemeine Arbeiten 
 
Anker  16./17. März 9:00 Uhr 

Behlendorf 20. April 8:00 Uhr 

Dovensee 14. April 9:00 Uhr 

Oeverdiek 24. März 9:00 Uhr 

Waldhusen 14. April 8:30 Uhr 

 

 
 
Einlagern der Boote und allgemeine Arbeiten 
 
Anker  16./17. November 9:00 Uhr 

Behlendorf 23. November 8:00 Uhr 

Dovensee 10. November 9:00 Uhr 

Oeverdiek 17. November 9:00 Uhr 

Waldhusen 10. November 8:30 Uhr 

 

 
 
Alle A-Mitglieder sind aufgefordert, im Rahmen ihrer gesundheitlichen Möglichkeiten 
an jeweils einem Arbeitsdienst im Frühjahr und im Herbst teilzunehmen.  
 
Vergesst nicht, euch die Teilnahme an den Gemeinschaftsarbeiten von den Gewäs-
serwarten im Fangbuch quittieren zu lassen. 
 
 

  
 Boot vorbildlich für den  Ärgerlich für den nächsten Angler: 
 nächsten Angler zurückgelassen Die Ankertaue sind verknäuelt  
  statt vernünftig zusammengelegt 

Einlagern in Behlendorf am 05.11. 
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Auswertung der Fangbücher 2022 
 

 Ankersee Behlendorfer See Dovensee Siemser Moor 

Fischart 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
Aal 31 13,381 22 13,936 10 7,011   
Aland         
Barsch 14 0,675 117 22,011   1 1,415 
Brachsen     3 5,550   
Forelle         
Güster         
Hecht 18 47,167 69 203,920 13 36,137   
Karpfen 24 170,358 8 95,500 7 58,990   
Lachs         
Quappe         
Rotauge   76 39,176  0,700   
Rotfeder   5 0,550     
Schleie 12 16,100 13 30,567 1 0,650   
Wels   6 16,884     
Zander   1 2,205 1 1,587   
Andere Weißfische   9 31,250     
Sonstige Fische         

Summen gesamt: 99 247,681 326 455,999 35 110,625 1 1,415 
Gesamtangelzeit: 562,5  Std. 1627,2  Std. 169,5  Std. 9  Std. 

 40 Angler 86 Angler 16 Angler 2 Angler 
 
 

 Trave Wesenberger Hals Waldhusener Moor Oeverdiek 

Fischart 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
  

Stück 
Gewicht 

[kg] 
Aal 33 11,261   4 3,650   
Aland 7 8,106       
Barsch 131 26,895 12 0,770 1 0,100 3 0,230 
Brachsen 7 19,540       
Forelle 2 0,800       
Güster         
Hecht 37 87,167 1 3,152 11 26,945 7  
Karpfen 3 17,700   7 48,400 27  
Lachs         
Quappe         
Rotauge 99 11,937       
Rotfeder         
Schleie 1 2,041   1 0,800 4  
Wels         
Zander 1 1,800       
Andere Weißfische 24 11,140  0,100     
Sonstige Fische 28 7,898       

Summen gesamt: 373 206,285 13 4,022 24 79,895 41 148,981 
Gesamtangelzeit: 927  Std. 33  Std. 379  Std. 464,45  Std. 

 62 Angler 6 Angler 11 Angler 29 Angler 
 
 

Abgegebene Fangbücher: 407  
Nicht geangelt: 239  

Ausgegebene Fangbücher: 610 66,72% 
Abgegebene Gastkarten: 1  

 



25 

 
 
 
 
 

Fischbesatz 2023 
 
Folgende Besatzmaßnahmen wurden durchgeführt: 
 

Behlendorfer See 
25 kg vorgestreckte Aale á 6 g 
 
Anker 
8,9 kg vorgestreckte Aale á 6 g 
75 kg Mischbesatz Barsche / Rotaugen 
 
Dovensee 
5,9 kg vorgestreckte Aale á 6 g 
75 kg Mischbesatz Barsche / Rotaugen 
 
Oeverdiek 
30 kg Aale 35 - 45 cm 
50 kg Rotaugen 
100 kg Karpfen á 1.000 g 

 19.06.23 Aalbesatz 
 

Stefan Reimers



26 

Ergebnisse Angler des Jahres 2023 
 
19. März  Weißfischhegefischen an der Trave 
Karsten Tybussek 1 Aland 1.655 g / 48 cm 
Jörg Wolter  1 Aland 2.695 g / 46 cm 
Bernd Gebhardt 1 Aland 1.565 g / 41 cm 
   1 Ostseeschnäpel  
 
1. Mai  Anangeln in Behlendorf 
Kay Woicke  3 Hechte 60, 58 und 57 cm 
Peter Hampel  2 Hechte 73 und 66 cm 
Fabian Ziebell  2 Hechte 70 und 63 cm 
Karsten Tybussek 2 Hechte 68 und 60 cm 
Christian Bruhn  2 Hechte beide 55 cm 
Den Hecht des Tages mit 85 cm fing Alexander Schacht. 
 
13. Mai  Nachtangeln an der Trave 
Karsten Tybussek Weißfisch 10.240 g 
Jörg Wolter  Weißfisch 1.500 g 
Jens Niemann  Weißfisch 920 g 
Fabian Baumann Weißfisch 595 g 
Joachim Franklin Weißfisch 250 g 
Karsten fing zusätzlich noch einen Aal von 65 cm / 580 g. 
 
11. Juni  Karpfen und Schleien in Anker 
Den einzigen Fang und damit auch den Karpfen des Tages 
hatte Jens Niemann zu verzeichnen. Mit 100 cm Länge und 
einem Gewicht von 15.100 g war es dafür aber auch ein 
kapitaler Karpfen. 
 
9. Juli  Hegefischen in Oeverdiek 
Jens Niemann  Karpfen, 65 cm, Schleie, 48 cm und 4 Barsche > 20 cm 
Kay Woicke  Karpfen, 79 cm, Weißfisch, 365 g 
Jörg Wolter  Karpfen, 78 cm 
Bernd Gebhardt Karpfen, 60 cm, Weißfisch, 775 g 
Karsten Tybussek 3 Barsche > 20 cm 
 
8. Oktober  Abangeln in Behlendorf 
Christian Bruhn  2 Hechte beide 1.900 g 
Jens Niemann  1 Hecht 2.200 g 
   4 Barsche 420 g 
   Rotaugen 6.040 g 
Kay Woicke  1 Hecht 68 cm, 1.320 g 
Gerd Schulz  Rotaugen 1.150 g 
Fiete Rogall  Rotaugen 1.150 g 

Fabian Baumann

Andreas Thater

Andreas Thater

Hartmut Becker

Hartmut Becker
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5. November  Eiszapfenangeln in Behlendorf 
Edelgard Block  1 Hecht 2.460 g / 74 cm 
Patrick Mehnert    1 Hecht 2.260 g / 70 cm 
Günter Bäk  1 Hecht 1.960 g / 68 cm 
Gerd Schulz  1 Barsch 28,5 cm 
   Rotaugen 900 g 
Halim Strutzmann 1 Barsch 12 cm 
 
Unsere Angler des Jahres 2023 
Karsten Tybussek, Kay Woicke, Jens Niemann, Christian Bruhn, Jörg Wolter 
 
 

Bericht zum Angler des Jahres (AdJ) 2023 
 
In diesem Jahr hatte ich eine Menge Zeit über Sinn und Unsinn von Gemeinschafts-
angeln nachzudenken. Gemeinschaftsangeln sind für mich eine Aktivität, die von 
vielen Freunden des Angelsports genossen wird. Eine Gelegenheit, Zeit mit Ver-
einskameraden zu verbringen, während man sich in der Natur entspannt. Gemein-
schaftsangeln können auch dazu beitragen, die Fähigkeiten von Anglern zu verbes-
sern und ihnen die Möglichkeit geben, neue Techniken zu erlernen und bei Einstei-
gern wäre es eine Möglichkeit die Gewässer kennenzulernen. Ein Gemeinschafts-
angeln kann auch dazu beitragen, die Umwelt zu schützen. Als Angler arbeiten wir 
alle daran, die Gewässer unseres Vereins sauber und gesund zu halten. Jeder Ang-
ler unseres Vereins nimmt natürlich mehr Müll mit, als er zum Gewässer trägt. 
 
Insgesamt bietet also Gemeinschaftsangeln viele Vorteile. Bleibt erst mal nur die 
Frage, warum das bei uns im Verein nicht so richtig klappt. In diesem Jahr war es 
wieder so, dass An- und Abangeln stattlich besucht waren. Und stattlich meint in 
dem Fall 22 bzw. 14 Teilnehmer. Danach haben wir deutlich unter diesen Zahlen 
gelegen. 
 
Für die nächste Saison wäre zu überlegen, die Anzahl der Veranstaltungen zu redu-
zieren. Vielleicht könnten weniger Veranstaltungen dazu führen, dass der Zulauf 
zum An-, Ab- und Eiszapfenangeln zunimmt, weil dann auf die drei verbleibenden 
Veranstaltungen ausgewichen wird. Dagegen spricht, dass es einen festen Kreis 
von etwa 7 Anglern gibt, die fast immer geschlossen zu den Veranstaltungen des 
AdJ kommen und nur zum An- und Abangeln finden sich mehr, meist langjährige, 
Vereinsmitglieder ein. Die Frage ist also eher, welche Teilnehmerzahl für die Veran-
staltungen als Minimum akzeptiert wird. 
 
Mir bleibt es an dieser Stelle nur für die letzten 10 Jahre Danke zu sagen und allen 
regelmäßigen Teilnehmern viel Petri bei den nächsten Veranstaltungen zu wün-
schen. 
 
Andreas Thater, Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen 

Hartmut Becker



28 

Ergebnisse weiterer Gemeinschaftsangeln 2023 
 
24. September  Gemeinschaftsfischen mit befreundeten Vereinen auf dem 

Behlendorfer See 
Werner Gehrke / Günter Bäk 13,08 kg Weißfisch 
Justin Sander / Karsten Tybussek 11,7 kg Weißfisch 
Björn Karg / Bernd Gebhardt 6,18 kg Weißfisch 
Otto Schümann / Edelgard Block 2,1 kg Weißfisch 
Insgesamt wurden 2 Brachsen á 3 kg, 2 kleinere Brachsen  
und 243 Rotaugen gefangen. Sie wurden zu leckeren Fisch- 
frikadellen verarbeitet.  
 
29. Oktober  Brandungsangeln an der Ostsee 
Günter Bäk  9 Plattfische 
Heinz Rabe  6 Plattfische 
Joachim Franklin 4 Plattfische 
 
 
 
 
Aufruf an alle Meerforellenanglerinnen und -angler unseres Vereins 
 
In den Jahren 2022 und 2023 hat das gemeinsame Mefo-Angeln vom Verein wegen 
fehlender Teilnehmer nicht stattgefunden. 
 
Ich persönlich fände es schade, wenn unser gemeinsames Treffen zum Mefo-
Angeln nicht mehr stattfinden würde. In diesem Jahresrundschreiben habe ich wie-
der Termine für April und September eingesetzt. Ich würde gerne von den bisheri-
gen Teilnehmern aber natürlich auch von neu Interessierten wissen, was wir ändern 
oder verbessern können. Das Meerforellenangeln soll für euch attraktiver werden 
und Anreize zum Mitmachen bieten. 
 
Bitte meldet euch oder schreibt mir per WhatsApp, welche Vorstellungen ihr für die 
kommenden Veranstaltungen habt, um sie auch in Zukunft weiterführen zu können.  
Meine Handy Nr.: 0170 24 91 460 
 
Ich verbleibe mit viel Petri Heil und alles Gute für das neue Jahr 2024. 
 
Ulli Kammer 
 

Fotos: Edelgard Block 
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Termine 2024 
 
Gemeinschaftsangeln zum Angler des Jahres (AdJ) 2024 
 
17. März Weißfischhegefischen 
  von 07:00 - 12:00 Uhr  Treffen 6:30 Uhr an der Trave 
Treffen entweder am Eingang zur Strecke bei der Strommeisterei Hamberge oder 
auf der Krautplatte an der Brücke Hamberge. Es geht nur auf Weißfisch nach Ge-
samtmenge. Anfüttern ist in zweckmäßigem Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Das 
Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. Im Startgeld 
sind Getränke enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2024 und Nachweis 
der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung per WhatsApp in der Gruppe 
„Angler des Jahres“ oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
1. Mai  Anangeln 
  von 06:00 - 12:00 Uhr  Treffen 5:30 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Anangeln startet der ASV Trave offiziell in das neue Angeljahr. Jeder Fisch 
zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Gastangler sind willkommen (Vereinsmit-
gliedschaft in einem Angelverein und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vo-
rausgesetzt). Gastangler zahlen neben dem Startgeld noch die Tageskarte von 
10,00 €. Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. 
Getränke sind im Startgeld enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2024 
und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung per WhatsApp in 
der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
8. Juni  Nachtangeln 
  von 20:00 - 01:30 Uhr  Treffen 19:30 Uhr in Anker 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz vor dem Café Brandschatz. Anfüttern ist in 
zweckmäßigem Umfang entsprechend der Mengenbegrenzung in der Gewässer-
ordnung (bzw. Aushang am Gewässer) erlaubt. Jeder Fisch zählt. Aal vor allen an-
deren Fischarten, alle anderen Fischarten nachfolgend nach Gewicht. Das Startgeld 
in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. Sportfischerpass mit 
Marke, Fangbuch 2024 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. An-
meldung per WhatsApp in der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per Email an: 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
10. August Nachtangeln 
  von 20:00 - 01:30 Uhr  Treffen 19:30 Uhr in Behlendorf 
Anfüttern ist in zweckmäßigem Umfang entsprechend der Mengenbegrenzung in der 
Gewässerordnung (bzw. Aushang am Gewässer) erlaubt. Jeder Fisch zählt. Aal vor 
allen anderen Fischarten, alle anderen Fischarten nachfolgend nach Gewicht. Das 
Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. Sportfi-
scherpass mit Marke, Fangbuch 2024 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vor-
zuweisen. Anmeldung per WhatsApp in der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per 
Email an: AdJ_ASV_Trave@web.de. 
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27. Oktober Abangeln / Friedfischangeln 
  von 07:00 - 12:00 Uhr  Treffen 06:30 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Abangeln beendet der ASV Trave offiziell die Angler des Jahres Veranstal-
tungen des Jahres 2024. Jeder Friedfisch zählt. Gastangler sind willkommen (Ver-
einsmitgliedschaft in einem Angelverein und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave 
vorausgesetzt). Gastangler zahlen neben dem Startgeld noch die Tageskarte von 
10,00 €. Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist vor Beginn des Angelns zu bezahlen. 
Getränke sind im Startgeld enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2024 
und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung per WhatsApp in 
der Gruppe „Angler des Jahres“ oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Beginn des An-
gelns an, sowie das Ende der Angelzeit. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vor der Angelver-
anstaltung. 
 
Bei allen Veranstaltungen kann sich für alle folgenden Veranstaltungen zur Wertung 
„Angler des Jahres 2024“ angemeldet werden. Es können nur angemeldete Mitglie-
der teilnehmen, die ihre gültigen Vereinspapiere vorlegen können. 
 
Bei den Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Gewässer für alle nicht teilneh-
menden Mitglieder gesperrt. 
 
Die Boote haben bei den Veranstaltungen auf dem Ankersee bzw. auf dem Behlen-
dorfer See bis spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu lie-
gen. 
 
Für die folgenden Veranstaltungen wird von 00:00 Uhr des Veranstaltungstages bis 
zum Ende der Veranstaltung eine Hegesperre ausgerufen: 
 Anangeln in Behlendorf am 01.05.2024 
 Nachtangeln auf dem Ankersee am 08.06.2024 
 Nachtangeln in Behlendorf am 10.08.2024 
 Abangeln in Behlendorf am 27.10.2024 
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Gemeinschaftsangeln 2024 
 
 
14. April    06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
8. Juni  18:00 - 24:00 Uhr Gemeinschaftsangeln an Krähen- und  

Mühlenteich in Lübeck 
  17:00 Uhr Treffen auf dem Parkplatz des Bauamtes 

Startgeld: 7,00 € 
Anmeldung bei Heinrich Elzermann 
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
Meldeschluss:    01.06.2024 

 
16. Juni    06:00 - 10:30 Uhr Freundschaftsangeln mit dem SFV Neuen-

görs in Behlendorf, anschließend Grillen. 
Anmeldung bei Edelgard Block, Tel.: 0160 986 90 441 
oder per Email: kassenwartin@asv-trave.de 

 
14. September 18:00 - 24:00 Uhr Gemeinschaftsangeln an Krähen- und  

Mühlenteich in Lübeck 
  17:00 Uhr Treffen auf dem Parkplatz des Bauamtes 

Startgeld: 7,00 € 
Anmeldung bei Heinrich Elzermann, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
Meldeschluss:    07.09.2024 

 
15. September 06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
22. September 07:30 - 11:30 Uhr Gemeinschaftsfischen vom Boot mit 

befreundeten Vereinen in Behlendorf 
Startgeld: 10,00 € inkl. Grillen im Anschluss 

Anmeldung bei Edelgard Block, Tel.: 0160 986 90 441 
oder per Email: kassenwartin@asv-trave.de 

 
26. Oktober 11:00 Uhr Treffen zum Brandungsangeln 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
Startgeld: 10,00 € 

Anmeldung bei Günter Bäk, Tel.: 0451 / 692 66 38 
oder per Email an gushblock@web.de 
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Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Angelbeginn an, 
sowie das Ende der Angelzeit. Wenn nicht anders angegeben, ist das Treffen für die 
Veranstaltungen jeweils 30 Minuten vor Auslaufen der Boote bzw. vor Angelbeginn 
an den Gewässern. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vorher. Bei den 
Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmen-
den Mitglieder gesperrt. 
 
Die Boote haben bei den Angelveranstaltungen auf dem Behlendorfer See bis spä-
testens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu liegen. 
 
 
 
Gemeinschaftsangeln des Lübecker Kreisverbands 2024 
 
24. März    06:30 - 13:30 Uhr Forellenfischen 

06:00 Uhr  Treffen in Herrnburg 
   Startgeld: 20,00 €, 2 Ruten 
Meldeschluss:    17.03.2024 

 
12. Oktober 16:00 - 22:30 Uhr Brandungsangeln 
  15:00 Uhr Treffen in Süssau oder Rosenfelde 

Startgeld: 5,00 €, 2 Ruten 
Meldeschluss:    05.10.2024 

 
17. November 07:00 - 15:00 Uhr Hochsee-Angeln mit Naturködern 
  06:15 Uhr Treffen, Ort wird noch bekannt gegeben 

Startgeld: 20,00 €, 1 Rute 
Anmeldung bei Heinrich Elzermann 
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
Meldeschluss:    10.11.2024 

 
Anmeldung: 
Lübecker Kreisverband der Sportfischer e.V. 
Tel.: 0451 / 200 635 42, Dienstags und Donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr 
oder bei 
Heinrich Elzermann 
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
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Jubilare 2023 
 
 

Folgende Mitglieder sind 25 Jahre im Verein 
 
 Jörg Wolter Hartmut Lau 
 Thomas Koop Eckhard Wohlert 
 Paul Porebski Stefan Schley 
 
 

Folgende Mitglieder sind 35 Jahre im Verein 
 
Reimund Schiwy Uwe Barth Andreas Fahrenkrog 
Dieter Mierendorf Rolf Peters Jörg Stuhlmacher 
Darius Leslie Gerhard Riegel Thomas Janke 
 
 

Folgende Mitglieder sind 50 Jahre im Verein 
 
 Karl-Heinz Karnatz Frank Dietrich 
 Friedrich Macke Hartmut Küsel 
 
 

Folgende Mitglieder sind 60 Jahre im Verein 
 
Klaus Arnold Günter Schneider Rüdiger Giese 
 
 

Folgende Mitglieder sind 65 Jahre im Verein 
 
 Gerd Schuhr Albert Mührer 
 
 

Folgende Mitglieder sind 70 Jahre im Verein 
 
 Robert Schmaljohann 
 
 

Wir haben unsere Jubilare beim gemeinsamen Grünkohl- / Rotkohlessen 
am 18. November 2023 geehrt und mit der ASV Trave Ehrennadel ausgezeichnet. 
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Sommerfest 2023 
 
Bei prächtigem Wetter fand das Sommerfest am 16. Juli auf dem Vereinsgelände in 
Behlendorf statt. Es waren verschiedene Stände aufgebaut worden. Den meisten 
Platz beanspruchten die Flohmarktbeschicker. Es kamen doch einige Meter an Ta-
peziertischen zusammen. Dieser große Angelflohmarkt war auch wirklich der große 
Anziehungspunkt. Auch die „Lübecker Glücksfischer“ mit Andreas Hardt waren mit 
einem Stand vertreten. 
 
Natürlich kam auch der Fisch nicht zu kurz. An der Werkstatt gab es Matjesbrötchen 
und geräucherte Aale/Forellen aus „Willi’s Räucherei“. Auch der einsetzende Durst 
konnte dort gestillt werden. Für das leibliches Wohl war gesorgt. Mit Fabian als 
Grillmeister stand der der richtige Mann am Rost. Der Andrang war doch recht groß, 
so dass die Würste sehr schnell „aus“ waren. 
 
Der Hit war natürlich die Tombola. Die Lose waren schnell verkauft. Bei der Abho-
lung der Preise gab es viele glückliche Gesichter. Ein herzlicher Dank gilt der 
„Sparkasse zu Lübeck“, die erheblich zur Attraktivität des Losspektakels bei-
getragen hatte. 
 
Am Abend ging für die vielen Besucher ein geselliges und schönes Sommerfest zu 
Ende. Es wurden zeitweilig bis zu 130 Besucher gezählt. 
 
Hartmut Becker, Referent Öffentlichkeitsarbeit 
 

  
 Willi Wendland bereitet die Forellen zum Räuchern vor 

Kay Woicke
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 Unsere Gewinnerin des 1. Preises Gemütlicher Klönschnack 
 
 
 
 

Achtung, eine wichtige Durchsage !!! 
 
 

 
 
 
 
 

 

Sommerfest des ASV Trave am 14.07.2024 

Für die Durchführung des Sommerfestes 2024 in Behlendorf 
werden freiwillige Helfer für alle Bereiche gesucht  
(Auf- u. Abbau, Grillstation, Rudern, Tombola etc.). 

Bitte melden bei der Geschäftsstelle, Tel. 04 51 – 80 61 14, 
11.00-12.00 Uhr, 20.00-21.00 Uhr 

Für die Tombola werden natürlich wieder viele 
Preise für Alt und Jung benötigt. Jede Spende, 
ob groß oder klein, wird gerne gesehen. 

Bitte wendet euch an den 1. Vorsitzenden. 

Hartmut Becker Hartmut Becker
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Einladung zu Grünkohl mit Schweinebacke,  
Kohlwurst, Kassler und Röstkartoffeln 

 
 
 
Das Grünkohl- / Rotkohlessen wird 2024 wieder im Rahmen der Jubilar-Ehrungen 
stattfinden. 
 
Wir würden uns freuen, wenn ihr auch an dieser Veranstaltung zu Ehren unserer 
Jubilare wieder zahlreich teilnehmen würdet. Sicherlich wird so mancher Jubilar das 
eine oder andere aus 25, 35, 50, 60 oder vielleicht sogar noch viel mehr Jahren 
Mitgliedschaft im ASV Trave zu erzählen haben. 
 
 
 
 

Wir treffen uns voraussichtlich  
am 9. November 2024 um 19:00 Uhr 

 
in der Sportgaststätte Anpfiff 

Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 Lübeck 
 
 
 
 
Bitte meldet euch bis zum 2. November 2024 bei Heinrich Elzermann unter  
der Tel.-Nr. 0451 / 80 61 14 - werktags 11:00 - 12:00 Uhr und 20:00 - 21:00 Uhr an. 
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Feste und Ehrungen 

14. Juli  11:00 - 15:00 Uhr Sommerfest in Behlendorf 

9. November 19:00 Uhr Ehrungen aller Mitglieder, die 1944, 1949, 
1954, 1964, 1974, 1989 und 1999 in den 
ASV Trave eingetreten sind. 
Grünkohl- / Rotkohlessen, voraussichtlich 
im Gaststätte Anpfiff, Brüder-Grimm-Ring 
4b, 23560 Lübeck, für alle Mitglieder des 
ASV Trave. Gäste sind herzlich willkommen 

 
 
 
Versammlungen 

9. März 16:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung 
in der Sportgaststätte Anpfiff 
Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 Lübeck 
 

Weitere Termine werden bei Bedarf festgelegt und auf den Webseiten des ASV 
Trave bekannt gegeben. 
 
 
 
Termine der Gewässerwarte 

Frühjahr     Gewässerbegehung gemeinsam mit dem 
Vorstand 

Frühsommer  Gemeinsames Grillen mit dem Vorstand 

15. März 18:00 Uhr Gewässerwartesitzung in der Gaststätte 
Anpfiff, Brüder-Grimm-Ring 4b, 23560 
Lübeck 

6. September 18:00 Uhr Gewässerwartesitzung 
Ort wird noch bekannt gegeben 

14. Dezember 18:00 Uhr Weihnachtsfeier der Gewässerwarte 
Ort wird noch bekannt gegeben 
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Der ASV Trave trauert um seine verstorbenen Mitglieder 
 
 
 

2022 
 
Egon Wittky 
Peter Wille 
 
 
2023 
 
Rudolf Markowski 
Uwe Tess 
Uwe Springer 
Manfred Lindner 
Thomas Schwarz 
Manfred Friedrichsen 
Andreas Bajohr 
 
 
 
 

 
Wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern  

ein ehrendes Andenken bewahren 
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